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Schweizer Dreifachsieg
Jolanda Neff (Mitte), Sina Frei (links) und Linda Indergand schreiben in Tokio Schweizer
Olympia-Geschichte. Das Trio feiert imMountainbike einen Dreifachsieg. Speziell: Linda
Indergand wohnt seit Mai in Buttikon im Kanton Schwyz. Die Bronzemedaille der gebürtigen
Urnerin ist nach dem dritten Platz von Nina Christen im Schiessen bereits die zweite
Olympiamedaille von Tokiomit Schwyzer Bezug. 24, 25 Bild: Keystone

Die grosse Putzete danach
Die Strasse nachGersau geht voraussichtlich heutewieder auf. Gesternwurde in der Region aufgeräumt.

Erhard Gick

«Es war schlimm. Plötzlich hat es ge-
rumpelt, und das Wasser lief wie ein
Wildbach die Strasse herunter», schil-
derteClaudiaPeter. Sie ist anderDorf-
bachstrasseaufgewachsenundwarges-
terndenganzenTagmitAufräumenbe-
schäftigt. So habe sie den Dorfbach
noch nie erlebt, sagte sie.

In der Tat, sowie amMontagnach-
mittag sinddieHimmelsschleusen sel-
ten offen. Stellenweise fielen über 30
Liter Regen pro Quadratmeter inner-
halb von knappen 20 Minuten. Der
Kanton hat für den Dorfbach Schwyz
Handlungsbedarf für eine weitere Sa-
nierung erkannt.

So verwandelten sich kleine Bäche
in reissendeFlüsse. SoetwaderSchwy-
zer Dorfbach, der auf einer Liegen-

schaft seinunterirdischesBachbett ein-
fach verliess und zusammenmit enor-
men Mengen an Hangwasser für
Verwüstungen sorgte.

Auch der Fallenbach in Brunnen
wütete 14 Jahre nach einer ähnlichen
Unwetterkatastrophe wieder an glei-
cher Stelle. Auch damals donnerten

rund 2000 Kubikmeter Schlamm und
Geröll auf die Strasse. Gleich präsen-
tierte sich der Fallenbach amMontag.
«Einen meterhohen Kies- und Schutt-
kegelundgrosseFelsbrockenhattendie
Baufachleute gestern wegzuräumen.
Die haben richtig Vollgas gegeben.
Lastwagen um Lastwagen wurde mit
Bagger und Trax gefüllt», lobte Urs
Germann,Leiter derAbteilungBetrieb
des kantonalen Tiefbauamtes.

Er zeigte sichgestern zufriedenmit
demStandderAufräumarbeiten.«Wir
sindzuversichtlich, dasswirdie Strasse
von Brunnen nach Gersau unter opti-
mistischen Bedingungen heute gegen
Mittag öffnen können, oder wir hoffen
auf eine Freigabe zum Feierabendver-
kehr», räumte Urs Germann nach
Rücksprache mit dem zuständigen
Strassenmeister ein. 4, 5

Mit schweren
Baumaschinen
und Lastwagen
wurde gestern
die Strasse
geräumt.
Bild: Erhard Gick
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